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Liebe Freunde der Musikgesellschaft Gränichen

Bereits sind wieder 3 Monate seit der letzten Ausgabe der MGG-Info 2009-2 vergangen. In der Zwischenzeit wurde
viel geprobt, um Ihnen am 13. März 2010 ein gut vorbereitetes Konzertprogramm präsentieren zu können. Erstmals
wurden anfangs Januar in allen Registern halbtägige Workshops durchgeführt. Neben unserer Dirigentin Ursula Jurt ,
welche die Euphoniums/Horns/Tubas schliff, wurden die Posaunen durch Patrick Theiler  aus Wolhusen/Hergiswil, die
Flöten durch Christof Bischofberger  aus Schöftland, die Saxophone durch Corinne Burkart  aus Sattel,  die Klari-
netten durch Caroline Krattiger  aus Kriens und die Cornetts/Trompeten durch Rafael Camartin  aus Emmenbrücke in
die neue Jahreskonzertliteratur eingeführt. Am Schluss waren sich alle einig, dass dies ein sehr gelungener Anlass
war und sicher wiederholt werden sollte.

Der nächste Höhepunkt nach dem Jahreskonzert wird der Aargauische Musiktag in Muhen vom 13. Juni 2010 sein.
Die genauen Einsatzzeiten werden wir zu gegebener Zeit auf unserer Homepage und in unserem Vereinskasten be-
kannt geben. Es würde uns freuen, Sie an diesem Anlass begrüssen zu dürfen.

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern viel Vergnügen bei der Durchsicht der MGG-Info 2010-1.
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Metzgete 2009
Am 23. Oktober fand die
alljährliche Musigmetzgete in der
Mehrzweckhalle Gränichen statt.
Auch dieses Mal konnte aus
unserer Sicht wieder von einem
rundum gelungenen Anlass
gesprochen werden. Wie üblich
wurden die feinen Blut-, Brat- und
Leberwürste am Vorabend durch

unsere bewährte "Wurster-Crew" unter der Leitung von
Samuel Widmer  hergestellt. Nach dem durchschla-
genden Erfolg der letzten Metzgete und dem daraus
resultierenden Lieferengpass wurden die Mengen vor-
gängig nochmals erheblich erhöht, so dass erstmals
mehr als 1'000 Würste (!!!) fabriziert wurden - seit der
ersten Durchführung der Metzgete wurde die Menge
der fabrizierten Würste somit mehr als vervierfacht!

Schon kurz nach Türöffnung war die Halle bereits wie-
der sehr gut besetzt und die Küchencrew sowie das
Servicepersonal voll gefordert. Aufgrund des enormen
Besucheraufmarsches kam es trotz guter Vorbereitung
aber leider schon bald wieder zu Wartezeiten, da die
Infrastruktur sowie die Platzverhältnisse in der Küche
eine schnellere Abwicklung der Bestellungen kaum
mehr zulassen. Mit wenigen Ausnahmen wurden die
zum Teil doch erheblichen Wartezeiten vom Publikum
jedoch ohne Murren akzeptiert. Die feinen Würste ent-
schädigten dann hoffentlich auch ein wenig für die
Warterei …

Nach einer ersten "Verpflegungsrunde" unterhielten
dann wiederum die "Rhybuebe" aus Stein  unter der
Leitung von Christian Aeschbach  mit Blasmusik vom
Feinsten. Zudem wurde wie gewohnt auch wieder am
Glücksrad gedreht. So manch einer erspielte sich da-
bei das Zmorge für den folgenden Tag oder gar für das
ganze Wochenende.

So gegen 1 Uhr in der Früh verliessen uns dann auch
unsere letzten treuen Gäste. Anschliessend wurde die
Halle wieder aufgeräumt, die Küche auf Hochglanz
gebracht und dann ab ins Bett - schliesslich stand am
Samstagmorgen um 10 Uhr bereits das Ständli bei der
Apotheke Korner auf dem Programm und einige Stun-
den Schlaf hatte sich jeder von uns redlich verdient.

An dieser Stelle ein recht herzliches Dankeschön an
unsere Sponsoren und all die Helferinnen und Helfer,
sei es beim Wursten am Vorabend, an der "Front" im
Saal, in der Küche oder irgendwo im Hintergrund. Oh-
ne Euch wäre dieser tolle Anlass schlicht nicht durch-
führbar. Ein ganz besonderer Dank gebührt aber wie-

derum unserem "Wurster-Chef" Sämi Widmer . Mit
seinem Fachwissen und seinem handwerklichen Ge-
schick ist es ihm einmal mehr gelungenen, zusammen
mit unserer "Wurster-Crew" Wurstspezialitäten vom
Feinsten zu zaubern. Dass dem so ist, unterstreicht die
Tatsache, dass wir auch dieses Jahr trotz Erhöhung
der Fabrikation, wiederum sämtliche Würste verkaufen
konnten! BRAVO!!!

Ein herzliches Dankeschön gebührt aber auch Ihnen,
geschätzte Gäste aus Nah und Fern. Es freut uns au-
sserordentlich, dass unsere Metzgete bei Ihnen auch
nach all den Jahren noch auf reges Interesse stösst
und sie uns zum Grossteil seit Jahren die Treue hal-
ten. Wir versuchen uns auch in den nächsten Jahren
weiterhin zu verbessern und freuen uns bereits heute
auf Ihren Besuch an der Musig-Metzgete 2010 in Grä-
nichen! Im Fotoalbum finden Sie noch einige Eindrük-
ke der diesjährigen Metzgete. - sp

Eine kleine Auflockerung

Gelungene Kirchenkonzerte
vom 27./29. November  2009
Am Freitag, 27. November 2009 sowie am Sonntag,
29. November 2009 lud die MG Gränichen zu den
traditionellen Kirchenkonzerten ein. Nachdem die Kir-
che am Freitag noch nicht so gut gefüllt war, durfte die
MGG am Sonntag vor vollbesetzten Rängen musizie-
ren. Die Eröffnung machte das Holzregister mit einem
Choral, dirigiert vom Vize-Dirigenten Jörg Lehner . Als
Kontrast dann die „Fanfare for Brass“ von Peter Sa-
venberg, gespielt von der Empore herab durch das
Blech und Schlagzeugregister. Nun folgte bereits der
erste Höhepunkt des Konzertes. Mit dem Stück „Ap-
palachian Mountain Overture, op. 51“ von James Bar-

Maestro erfährt auf die unbequeme Art, dass „Diese
Stelle bitte etwas lauter spielen“ besser nicht zu einer
Posaunengruppe gesagt werden sollte.
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nes hatte man sich an ein schwieriges Stück gewagt.
Trotzdem erhielt man einen sehr guten Eindruck da-
von, was die Dirigentin in der kurzen Zeit ihrer Tätigkeit
mit dem Musikcorps aus der MGG herausgeholt hat.
Das durch Abwechslung von raschen, rhythmischen
Passagen und langsamen, lyrischen Melodien ge-
prägte Stück gelang recht gut, auch wenn Einzelne an
ihre Grenzen gestossen sind.

Anschliessend konnte die Flötistin Janine Steiner  mit
dem Stück „Divertimento for Flute“ von Alfred Reed ihr
Können beweisen. Bravourös zeigte sie ihre solide
Technik, ihre grosse Musikalität sowie ihren warmen
Ton.  Auch die Begleitung wurde durch den ständigen
Wechsel der Takt- und Tonarten aufs Äusserste gefor-
dert. Als Zugabe spielte Janine Steiner , auch für die
Musikantinnen und Musikanten überraschend, ein
Allegro des deutschen Flötenspielers und Komponi-
sten Theobald Böhm. Wie wenn das Flötespielen das
Einfachste der Welt wäre, zeigte sie noch einmal ihre
Fingerfertigkeit und ihre Musikalität. Herzliche Gratula-
tion an die Solistin. Nach dem Stück „Hemmige“ von
Mani Matter und  „Heaven’s Light“ von Steven Reine-
ke, welches von der Abwechslung zwischen der Flö-
tensolistin Janine Steiner , dem Keyboard gespielt von
Regula Gehrig  sowie dem Klarinettenregister, lebte,
folgten zwei Stücke des neu gegründeten Quintetts mit
Christoph Spirgi , André Lüscher , Ursula Jurt , Ron-
ny Estermann  und Peter von Ballmoos . Zuerst wur-
den 2 Tanzsätze von Claude Gervaise aus dem 15.
Jahrhundert vorgetragen. Anschliessend folgte die
„Purcell-Suite“ von Henry Purcell aus dem 16. Jahr-
hundert. Als Zugabe spielte das Quintett danach als
Kontrast das Stück „When i‘m sixty-four“ von John
Lennon & Paul Mc Cartney. Nach dem Quintett folgte
bereits ein weiterer Höhepunkt. Im „Selection from
„Cats“ von A.L. Webber konnten verschiedene musika-
lische Katzen mit eigenen Charakteren gehört werden:
Skimbleshanks, Old Gumbie Cat sowie Macavity, sehr
schön gespielt von Eva Emmenegger  auf dem Alt-
Saxophon. Das zu einem internationales Hit geworde-

ne „Memory“ wurde von der alten, räudigen Katze
Grizzabella gesungen, in dieser Ausgabe gespielt von
Claudia Müller  auf der Oboe, Denise Rohrer  auf der
Flöte sowie Rolf Elsasser  auf der Trompete. Nachfol-
gend spielte die MGG bereits die beiden letzten Stücke
„Feliz Navidad“ von José Feliciano und „One Moment
in Time“ von Hannond/Bettis indem Christoph Spirgi
auf dem Cornett in die Fussstapfen von Whitney Hou-
ston trat. Dem Publikum schien das Konzerte gefallen
zu haben. Als erste Zugabe spielte die MGG  das
Stück „Take That Look Off Your Face“ von Andrew
Lloyd Webber. Nach weiterem Ablaus wurde zum
Schluss noch einmal das Weihnachtslied Feliz Navi-
dad vorgetragen. Der Präsident André Lüscher
dankte der Ansagerin Birgitta Plüss  für die einmal
mehr kompetente Führung durch das Konzert. Der
grösste Dank gebührte jedoch der Dirigentin Ursula
Jurt , welche mit ihrem Engagement, ihrem Können am
Dirigierstock und ihrem Hang zur Perfektion, das
Machbare aus den Bläserinnen und Bläser herausge-
holt hat. Herzliche Gratulation zu dieser Leistung.

Generalversammlung
vom 4. Dezember 2009
An der diesjährigen GV im Restaurant Löwen durfte
der Vorstand 36 Aktivmitglieder begrüssen. Zu Beginn
kam etwas Hektik auf. Es war bereits 19.30 Uhr und
kein Präsident in Sicht. Um 19.45 kam er dann, infolge
Stau etwas verspätet und eröffnete die Sitzung.

Dieses Jahr gab es erfreulicherweise 2 Neueintritte:
Christine Siegrist  und Urs Widmer . Nachdem Urs
Widmer  aus Gränichen bereits 1980 bis 1993 in unse-
ren Reihen mitspielte, hat er sich nun bereit erklärt, bei
uns wieder mitzumachen. Obwohl er durch die
Schichtarbeit nicht an allen Proben teilnehmen kann,
ist er eine wichtige Stütze des Euphonium-Registers.
Christine Siegrist  spielt seit Januar 2009 in unseren
Reihen auf dem Es-Bass. Sie wohnt in Aesch und ist
trotzdem von der Gränicher Musig nicht mehr wegzu-
denken. Liebe Christine , lieber Urs . Wir heissen Euch
in unseren Reihen herzlich willkommen.

      Christine Siegrist                     Urs Widmer

Am einem freundlicheren Gesichtsausdruck müssen
wir noch arbeiten!
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Der gesamte Vorstand hat sich der Wiederwahl gestellt
und wurde einstimmig gewählt. Es sind dies:

- Christian Felber   Kassier   18. Dienstjahr
- Liliane von Ballmoos  Protokoll   17. Dienstjahr
- Peter von Ballmoos  Aktuar   15. Dienstjahr
- André Lüscher  Präsident    5. Dienstjahr
- Sandra Frischknecht  Vice-Präsidentin 5. Dienstjahr
- Therese Lüscher  Beisitzerin    4. Dienstjahr
- Sabine Mayer  Archivar    3. Dienstjahr

Als Präsident im 2. Dienstjahr wurde André Lüscher
einstimmig wiedergewählt.

Bei der Musikkommission (Muko) gab es leider einen
Rücktritt zu verzeichnen. Die Dienstälteste Denise
Rohrer  gab ihren Rücktritt bekannt (siehe Ehrungen).
Die neue Muko setzt sich aus folgenden Mitgliedern
zusammen:

- Christoph Spirgi 11. Dienstjahr
- Ronny Estermann (Obmann)  7. Dienstjahr
- Slvia Hunn   4. Dienstjahr
- Ursula Jurt      von Amtes wegen  3. Dienstjahr
- Sigfried Voser   2. Dienstjahr
- Bruno Hack   2. Dienstjahr

Als Obmann wurde Ronny Estermann  gewählt. Wei-
tere Wahlen:

Direktion: Ursula Jurt  wurde einstimmig wieder ge-
wählt. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz hat sie sich in
unvergleichlicher Weise das ganze Jahr für die MGG
eingesetzt. Noch bei keiner anderen Direktion haben
wir einen solchen immensen Einsatz festgestellt. Herz-
lichen Dank an Ursula Jurt .

Vize-Direktion: Auch Jörg Lehner  wurde einstimmig
zum Vize-Direktor gewählt. Als wichtige Stütze unse-
res Vereines hat Jödi  nun seit mehr als 20 Jahren,
nebst anderen Jobs,  das Amt des Vize-Direktors inne.
Herzlichen Dank und weiterhin „viel Gfreuts“.

Jugendspielkommission: Aufgaben werden neu vom
Vorstand übernommen.

Rechnungsrevisoren: Peter Kaufmann , Christoph
Spirgi  und Hans Scherer

Anschliessend gab die Co-Präsidentin Sandra Frisch-
knecht  das Jahresprogramm bekannt:

Prov. Jahresprogramm 2010

Sonntag 07.03.2010 Sonntagsprobe MZH
Samstag 13.03.2010 Jahreskonzert
Donnerstag 22.04.2010 Quartalsversammlung
Samstag 24.04.2010 Servieren MG Dottikon
Mittwoch 09.06.2010 Altleuteempfang
Sonntag 13.06.2010 Musiktag Muhen

Samstag 26.06.2010 Jugendfest Suhr
Samstag 01.08.2010 Bundesfeier
Freitag/Samstag13./14.08.2010 Einweihung Fussballplatz
Sonntag 19.09.2010        Bettagsgottesdienst
Freitag 22.10.2010 Musig-Metzgete
Samstag 06.11.2010 Küche SATUS
Freitag 26.11.2010 1. Kirchenkonzert
Sonntag 28.11.2010 2. Kirchenkonzert
Freitag 03.12.2010 Generalversammlung

Ehrungen

Am Schluss der GV durfte unser Präsident folgende
Ehrungen vornehmen:

Für 20 Jahre Mitgliedschaft in der MG
Gränichen wurde Käthi Suter zum Ehren-
mitglied ernannt.

Herzliche Gratulation und weiterhin viel Freude in der
Musikgesellschaft Gränichen!

Für ihre Arbeit in der Musikkommission wurde Denise
Rohrer  mit einem Blumenstrauss gedankt. Nach 13
Jahren Mitarbeit in diesem Grenium sowie teilweise
auch in der Abendunterhaltungskommision hat sie
leider ihren Rücktritt gegeben. Wir dürfen aber weiter-
hin auf ihre Unterstützung auf dem Flötenregister zäh-
len. Liebe Denise , herzlichen Dank für Deine Mitarbeit
in den vergangen Jahren.

Und zum Schluss durfte die Beisitzerin Therese Lü-
scher  folgenden Personen für guten Probenbesuch
(weniger als 4 Fehlproben) die begehrten Zinnbecher
verteilen:

Ronny Estermann, Franz Hack, Willy Hohl, Peter
Kaufmann, Hans Scherer, Ernst Spirgi, Käthi Suter,
Sigi Voser

Ein kleine Auflockerung
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Die Reportage: E.G.O. Staufen

Im Jahre 1931 gründete die Fam. Fischer im deut-
schen Oberderdingen die Firma E.G.O. Elektrogeräte-
bau GmbH. Aus diesem Unternehmen entwickelte sich
ein weltweiter Konzern mit über 6'000 Mitarbeitern.
Produziert werden an weltweit 25 Standorten Zube-
hörteile zu Küchengeräten.

Die E.G.O. Staufen AG wurde im Jahre 1976 gegrün-
det. Am Standort in Staufen produzierte die damalige
Max Bertschinger AG in Lizenz Kochplatten der EGO.
Nachdem die EGO das Gebäude übernommen hatte,
zügelte die Max Bertschinger AG nach Villmergen und
produzierte nur noch Grosskochplatten, während die
E.G.O. Staufen weiterhin die Kleinkochplatten fabri-
zierte. Nach einigen Jahren wurde die Kochplattenpro-
duktion in ein anderes Werk im Ausland ausgelagert
und eine Schaltermontageanlage zur Herstellung von
Kochherdschaltern wurde aus der EGO Deutschland
übernommen. Nach einer anfänglich Stundenleistung
von 300 Stk. wurde die Anlage auf 1'200 Stk. hochge-
trimmt.

Mit der Zeit wurde eine Kunststoffspritzerei aufgebaut
welche die für den Eigenbedarf benötigten Schalter-
sockel sowie Schaltwalzen produzierte.

Als nächstes wurde eine Abteilung Dreherei aufgebaut,
welche ebenfalls die für den Eigenbedarf benötigten
Achsen produzierte.

In den besten Jahren wurden mit 60 Personen jährlich
folgende Stückzahlen produziert:

  13'300'000 Stk. Kochherdschalter
  49'400'000 Stk. Kunststoffteile
179'500'000 Stk. Stanzteile
  55'400'000 Stk. Drehteile

Einer der ersten Konzernleiter war Heinz Treffinger,
dem es die Schweiz besonders angetan hat. Nach
mehr als 60 Dienstjahren musste er vor zwei Jahren
zurücktreten. Heinz Treffinger war seit Beginn im Ver-
waltungsrat der E.G.O. Staufen AG und immer begei-
stert von der effizient der E.G.O. Staufen AG, welche
mit wenig Personal sehr gute Qualität erzeugte. Leider

musste man bei seinem Austritt das schlimmste be-
fürchten. Die neue Konzernleitung sah nicht mehr die
Personen im Vordergrund sondern nur noch die Zah-
len.

Im 2001 kämpfte die E.G.O. Staufen für den Ent-
scheid, die gesamte Schalterproduktion der Gruppe in
die Schweiz zu verlegen. Mit Konkurrenz aus Italien,
Deutschland und Kroatien wurden verschiedene Kon-
zepte entwickelt. Nach hartem Kampf entschied man
sich für den Standort Staufen. Für Fr. 10'000'000.—
wurde eine neue Schaltermontageanlage in Auftrag
gegeben. Nahm man zu diesem Zeitpunkt an, der
Standpunkt Schweiz sei nun gesichert, wurde man
leider eines besseren belehrt. Nach dem Heinz
Treffinger gesundheitsbedingt zurücktreten musste,
kam ein neuer Konzernleiter. Die neue Konzernstrate-
gie lautete „Kosten sparen, koste es was es wolle“.
Bereits in den ersten Monaten unter der neuen Füh-
rung wurden verschiedene Standorte geschlossen.

Im September 2009 dann die vernichtende Meldung
aus Deutschland: Der rentierende Standort Stau-
fen/Lenzburg wird Ende Februar 2010 geschlossen.
Einer der zuverlässigsten Lieferanten des EGO-
Konzern (Aussage der EGO-Einkäufer in Deutschland)
wird nach Kroatien verlagert. 58 Personen stehen auf
der Strasse!

Die E.G.O. Staufen AG unterstützte die Musikgesell-
schaft Gränichen seit mehreren Jahren. Auf ihre Ko-
sten konnten zum Beispiel seit 5 Jahren die MGG-
Infos gedruckt werden. Diese MGG-Info ist nun die
letzte von der E.G.O. Staufen AG finanzierte Ausgabe.
Wir suchen deshalb per sofort einen neuen Spon-
sor für folgende Ausgaben :

Papier für MGG-Info
und Konzertprogramme 200.—pro Jahr
Tonermodule 200.—pro Jahr
Porto 100.—pro Jahr
Inserat 150.—pro Jahr
Total 650.—pro Jahr

Falls Sie der MGG die Kosten für einzelne Teile
oder für das Gesamtpaket spenden möchten, bitten
wir um Mitteilung an die Redaktion oder an unse-
ren Präsidenten. Besten Dank im voraus.

190'000'000 Stk. dieser
Kochherd-Schalter wurden
in den 33 Jahren produziert.
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Und zum Schluss noch dies......

• Aktuelle Informationen über unseren Verein finden
Sie im Vereinskasten im Lindenzentrum oder auf
unserer Homepage. Gepflegt werden diese Daten
von unseren Aktivmitgliedern Ernst Spirgi  (Ver-
einskasten) und Christoph Spirgi  (Berichte und
Photos auf der Homepage). Herzlichen Dank für
Eure tollen Beiträge!

• Ein herzliches „Dankeschön“ an unsere Inseren-
ten und Inseratespender:

Bitte berücksichtigen Sie diese bei Ihrem nächsten
Einkauf.

• Besuchen Sie unsere Homepage unter
www.mggraenichen.ch

• Wir freuen uns über Ihre Einträge im Gästebuch
der Homepage oder per E-mail auf
info@mggraenichen.ch

• Wir danken allen unseren Passivmitgliedern,
Freunden und Gönnern für die Zuwendungen jegli-
cher Art an unseren Verein.

• Kurz vor Redaktionsschluss mussten wir leider
vom Austritt von Katrin Stempfel  erfahren. Sie
gab aus gesundheitlichen Gründen im Januar ih-
ren sofortigen Rücktritt bekannt. Wir wünschen Ihr
gute Genesung.

• Falls Sie uns auch einmal ein Stück spenden
möchten (Fr. 100.— bis Fr. 250.--) würden wir uns
sehr darüber freuen.

• Die nächste MGG-Info (Ausgabe 2010-2) erscheint
im Oktober 2010. Falls Sie auch einmal einen Bei-
trag erscheinen lassen möchten, bitten wir um Info
bis zum 30. September  2010 an die Redaktion.

• Viktor Emch  schrieb uns auf unserer Homepage
zum Kirchenkonzert 2009: Geschätzte MusikantIn-
nen. Zum gelungenen Kirchenkonzert vom 29.Nov
09 gratuliere ich euch herzlich. Ihr habt wirklich
schön musiziert und das zahlreich erschienene
Publikum war sichtlich begeistert! Die letzten zwei
Zugaben waren etwas unglücklich gewählt, da wir
diese Stücke schon mal hörten, wirkten sie nun
etwas langweilig. Sonst wünsche ich euch weiter-
hin viel Spass beim musizieren und ein gutes neu-
es Jahr. Musikalische Grüsse Vik

• Neue Mitglieder für Instrumente und Schlagwerk
sind uns  jederzeit willkommen! Wir proben jeden
Donnerstag, Zusatzproben jeweils am Montag.
Machen Sie doch eine Schnupperprobe, ohne
Voranmeldung!

• Sie können die MGG-Info  auch per E-Mail  erhal-
ten. (Vorteil: in Farbe ). Bitte teilen Sie dies der
Redaktion mit!

• Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit
und hoffen, dass Sie weiterhin treu zu
unserem Verein stehen und unsere
Anlässe besuchen. Wir freuen uns auf
Sie!

Impressum:
Redaktion: Musikgesellschaft Gränichen

Peter von Ballmoos
Christoph Spirgi (sp)
Postfach 146
CH-5722 Gränichen
Lp.vonballmoos@bluewin.ch


